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GZ: LIW-0006/25-6 Laab im Walde, am 29.04.2025 
 

Protokoll Nr. 2/2025 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

am Dienstag, dem 29.04.2025 in Laab im Walde, Schulgasse 2, Gemeindesaal.  
Die Einladung erfolgte fristgerecht am 22.04.2025 durch Kurrende per E-Mail. 
Beginn:  20:00 Uhr 
Ende:   20:40 Uhr 

Stimmberechtigt:  A E N 
Bgm. Peter KLAR (MFL)    
Vzbgm Alexander ASCHAUER (MFL)    
gfGR Johannes HÖGN (SPÖ)    
gfGRin Regina NIESE (MFL)    
gfGRin Sabine PSCHEIDL (MFL)    
gfGR Philipp RICHARDSEN (Team Laab: VP & Unabhängige)    
gfGR Dithmar SCHÜRZ (MFL)    
GR Markus ASCHAUER (Team Laab: VP & Unabhängige)    
GRin Iris BARTA (MFL)    
GR Roman BRUCKNER (Team Laab: VP & Unabhängige)    
GRin Gerlinde DE-COURCY-BOWER (SPÖ)    
GRin Regina DICKEN (Team Laab: VP & Unabhängige)    
GR Werner FISCHER (SPÖ)    
GRin Michaela LEEB (MFL)    
GRin Natascha NIESE (MFL)    
GRin Elisabeth RICHTER (MFL)    
GRin Christina STAGL (MFL)    
GR Raimund STAHL (SPÖ)    
GR Alfred WERNI (MFL)    

 

 

 Anwesend  
 Entschuldigt 
 Nicht entschuldigt  

 
Vorsitzender: Bürgermeister Peter Klar 

 

Die Sitzung war öffentlich 
Die Sitzung war – nicht*) – beschlussfähig 
 

Schriftführer: AL Thomas Stagl 
 

 

2381 Laab im Walde, Schulgasse 2 
E-Mail.: gemeinde@laab.gv.at 
Bürgerservice: +43 (0) 59 2381  
 

Bezirk Mödling, Land NÖ 
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TAGESORDNUNG 
 

TOP 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um 20:00 Uhr und begrüßt die Mitglieder 
des Gemeinderates. Er stellt zu Beginn der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest und dass die 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte ordnungsgemäß und fristgerecht per E-Mail zur 
Sitzung eingeladen wurden. 
 
Antragsteller: TOP  Bürgermeister Peter Klar 
      
TOP   2 Genehmigung der Sitzungsprotokolle vom 12.12.2024 
 
  Einstimmig 
 
TOP   3 Bericht des Prüfungsausschusses 
 
  Einstimmig 
 
TOP   4  Rechnungsabschluss 2024 (RA 2024) 
 

15:3 (Enthaltung GR Bruckner, GRin Dicken, gfGR Richardsen, alle Team Laab:     
            VP & Unabhängige) 

 
  Bilanzgeldauszahlung an Kassenverwalterin 
 
  17:1(Enthaltung Bgm. Klar) 
 
TOP   5 Ausschüsse und Steuerungsgruppe mit Arbeitskreisen 
 
  Einstimmig 
 
TOP  6 Ressortaufteilung 
 
 Einstimmig 
 
TOP  7 Entsendung von gfGR Dithmar Schürz in den Prüfungsausschuss des 

Gemeindeabwasserverbandes Breitenfurt – Laab im Walde 
 
 Einstimmig 
 
TOP  8 Entsendung von gfGRin Regina Niese als Vertreterin des Bürger-meisters in 

die Gremien des Abfallwirtschaftsverbandes GVA Mödling 
 
 Einstimmig 
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TOP  9  Verordnung - Änderung des Bebauungsplanes Georg-Högn-Gasse 5 
 
  Einstimmig 
 
TOP 10 Verordnung - Halte und Parken verboten „ausgenommen E-Fahrzeug

 während des Ladevorgangs“ vor Schulgasse 2 
 
 Einstimmig 
 
TOP  11 Nachtrag zum bestehenden Nutzungsvertrag (Standortmiet-vertrag) 

betreffend die Funkübertragungsstation am Grundstück 61/39 (Towers Infra 
Austria GmbH) 

 
 Einstimmig 
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TOP   2 Genehmigung der Sitzungsprotokolle vom 12.12.2024 
 

Die Protokolle sind ordnungsgemäß zur Einsicht vorgelegen. Da keine Einwendungen gegen die 
Sitzungsprotokolle vorgebracht wurden gelten diese gemäß § 53 (5) NÖ Gemeindeordnung 1973 
(NÖ GO 1973) als genehmigt. 

 
TOP 3 Bericht des Prüfungsausschusses 
 

Sachverhalt: GR Fischer, der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, berichtet über die 
Sitzungen, in denen die Prüfung des Rechnungsabschlusses 2024 im Mittelpunkt stand. 
Dem Protokoll wird der Bericht mit der Bewertung und den Empfehlungen des 
Prüfungsausschusses beigefügt. 
 

Der Bericht  und die Empfehlungen werden von den Mitgliedern des Gemeinderates zur 
Kenntnis genommen.  
 
 

TOP 4 Rechnungsabschluss 2024 (RA 2024) 
 

Sachverhalt: Der Rechnungsabschluss 2024 (RA 2024) wurde vom 26.03.2025 bis zum 
09.04.2025 über einen Zeitraum von zwei Wochen öffentlich ausgelegt und ortsüblich 
bekannt gemacht. In diesem Zeitraum sind keine Eingaben im Gemeindeamt erfolgt. 
Die GR Fischer erkannte die rechnerische Richtigkeit des Rechnungsabschlusses 2024 an, 
bestand jedoch darauf, dass eine Rückstellung für die Wasserbezugsgebühr erforderlich 
sei, da das Ergebnis des RA 2024 verfälscht wäre. 
GR Fischer wurde die Information zuteil, dass es sich nach § 28 (1) Z 4 nur dann rechtfertigt, 
eine Rückstellung vorzunehmen, wenn die Verpflichtungshöhe verlässlich zu bestimmen 
ist. 
Er bestand trotzdem auf eine Kontaktaufnahme und Klärung mit dem Betreuer, der für die 
Gemeinde zuständig ist, seitens des Amtes der NÖ Landesregierung. 
Anmerkung der Gemeindeverwaltung: 
Am Tag nach der Sitzung wurde der zuständigen Betreuer kontaktiert, um Folgendes zu 
klären: Der dargestellte Fall ist keinesfalls eine Rückstellung.  Daher muss der RA 2024 
auch nicht geändert werden. 
GR Fischer kam am 30.04.2025 vormittags vorbei, um den RA 2024 zu unterschreiben. 
 

Rednerliste: GR Fischer, gfGRin Pscheidl, Bgm. Klar 
 

Antrag Bürgermeister: 
Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 
Zustimmung zu den öffentlich aufgelegenen und dem Gemeinderat vorgelegen 
Rechnungsabschluss 2024 (RA 2024). Die Gemeindeverwaltung wird noch einmal den 
zuständigen Berater kontaktieren und die Sache klären. 
 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 
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Abstimmungsergebnis: 15:3 
 

Dafür: Alle Miteinander für Laab und SPÖ Mitglieder des Gemeinderates 
 

Enthaltung: GR Bruckner, GRin Dicken, gfGR Richardsen alle Team Laab: VP&Unabhängige 
 

Antrag Bürgermeister: 
Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 
Zustimmung zur Ausschüttung eines Bilanzgeldes für die Kassenverwalterin im Rahmen 
des Beschlusses über den Rechnungsabschluss 2024. Basis ist der Beschluss des 
Gemeinderats vom 18.06.2018, TOP 13. 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 
 

Abstimmungsergebnis: 17:1 
 

Dafür: Alle Gemeinderatsmitglieder, die anwesend waren, mit Ausnahme von 
Bürgermeister Klar 

Enthaltung: Bürgermeister Klar 
 
TOP 5 Ausschüsse und Steuerungsgruppe mit Arbeitskreisen 
 

Sachverhalt: In der Steuerungsgruppensitzung am 01.04.2025 wurde dieses Thema 
diskutiert, und es gab eine vorläufige Einigung auf 3 Ausschüsse. Außerdem sollen parallel 
Steuerungsgruppensitzungen abgehalten werden, und es soll die Möglichkeit bestehen, 
verschieden Themen, die nicht von den Ausschüssen behandelt werden, an Arbeitskreise 
zu delegieren. 
 

Bau- und Infrastruktur-Ausschuss (5 Personen) 
Vizebgm. Alexander Aschauer, GR Markus Aschauer, GR Roman Buckner, gfGR Johannes 
Högn, gfGR Dithmar Schürz 
 

Bildung/Kultur/Sozial -Ausschuss (5 Personen) 
GRin Iris Barta, GRin Gerlinde De Courcy-Bower, GRin Natascha Niese, gfGR Philipp 
Richardsen, GRin Christina Stagl 
 

Finanz-Ausschuss (4 Personen) 
GR Markus Aschauer, GR Werner Fischer, gfGRin Sabine Pscheidl, gfGR Philipp Richardsen 
 
 

Zur ersten Sitzung werden die jeweiligen Ausschussmitglieder vom Bürgermeister 
eingeladen. In dieser werden der/die Vorsitzende, die Stellvertreterin/der Stellvertreter und 
die Schriftführer/innen gewählt. 
 

Antrag Bürgermeister: 
Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 
Zustimmung zu der zur kenntnisgebrachten Einteilung der Ausschüsse und ihren 
Mitgliedern. 
 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 
 

TOP 6 Ressortaufteilung 
 

Sachverhalt: Die Ressortaufteilung, die ebenso am 01.04.2025 in der Sitzung der 
Steuerungsgruppe durchgeführt wurde, wird den Mitgliedern zur Kenntnis gebracht. Falls 
die einzelnen Fraktionen Änderungswünsche haben, können diese in der Sitzung erörtert 
werden. 
 

Abwasserverband -> Vizebgm. Alexander Aschauer – GR Alfred Werni  
Bau & Infrastruktur -> gfGR Johannes Högn – Vzbgm. Alexander Aschauer 
Bildung & Familie -> gfGR Philipp Richardsen – GRin Gerlinde DE Courcy-Bower 
E5 Gemeinden -> GR Alfred Werni – GRin Iris Barta 
Energie -> GR Raimund Stahl – GR Markus Aschauer 
EU -> GRin Regina Dicken – gfGR Dithmar Schürz 
Finanzen -> gfGRin Sabine Pscheidl – GR Werner Fischer 
Gesunde Gemeinde -> GRin Elisabeth Richter – GRin Christina Stagl 
Glasfaser & Digitalisierung -> gfGR Dithmar Schürz – GR Raimund Stahl 
GVA -> gfGRin Regina Niese – GRin Natascha Niese 
Jugend -> GRin Christina Stagl – GRin Iris Barta 
Kultur -> GRin Regina Dicken – gfGR Philipp Richardsen 
Mobilität -> GR Raimund Stahl – gfGR Dithmar Schürz 
Senioren -> GRin Natascha Niese – GRin Elisabeth Richter 
Sicherheit -> GR Roman Bruckner – gfGRin Regina Niese 
Umwelt -> gfGRin Regina Niese – GR Alfred Werni 
Wildbach -> gfGR Johannes Högn – Vizebgm. Alexander Aschauer 
Zivilschutz -> GRin Michaela Leeb – gfGRin Regina Niese 
 

Antrag Bürgermeister: 
Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 
Zustimmung zu der zur kenntnisgebrachten Liste der Ressortaufteilungen. 
 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 
 

TOP 7 Entsendung von gfGR Dithmar Schürz in den Prüfungsausschuss          
 des Gemeindeabwasserverbandes Breitenfurt – Laab im Walde 

  

Sachverhalt: Die Gemeinde Laab im Walde entsendet gfGR Dithmar Schürz in den 
Prüfungsausschuss des Gemeindeabwasserverbandes Breitenfurt – Laab im Walde 
 

Antrag Bürgermeister: 
Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 
Zustimmung zu der Entsendung des gfGR Dithmar Schürz in den Prüfungsausschuss des 
Gemeindeabwasserverbandes Breitenfurt – Laab im Walde 
 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 
 

TOP   8 Entsendung von gfGRin Regina Niese als Vertreterin des Bürger-
meisters in die Gremien des Abfallwirtschaftsverbandes GVA 
Mödling 

  

Sachverhalt: Die Gemeinde Laab im Walde entsendet gfGRin Regina Niese als Vertreterin 
des Bürgermeisters in die Gremien des Abfallwirtschaftsverbandes GVA Mödling. 
 

Antrag Bürgermeister: 
Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 
Zustimmung zu der Entsendung der gfGRin Regina Niese als Vertreterin des Bürger-
meisters in die Gremien des Abfallwirtschaftsverbandes GVA Mödling. 
 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 

 
TOP 9 Verordnung - Änderung des Bebauungsplanes  

Georg-Högn-Gasse 5   
 

Sachverhalt: Die Objekte Georg-Högn-Gasse 5 und 7 wurden ursprünglich in einer 
gekuppelten Bauweise errichtet. Die Gemeinde erwarb die Immobile in der Georg-Högn-
Gasse 7 und ließ von einem Wohnbauträger ein Mehrparteienhaus in offener Bauweise 
errichten. Diese Maßnahme würde es erforderlich machen, dass die derzeitigen Besitzer 
der Liegenschaft Georg-Högn-Gasse 5 entweder durch einen kostspieligen Umbau oder 
durch einen Abriss, des an der Grundstücksgrenze befindlichen Objektes, einen 
gesetzeskonformen Zustand herbeiführen. 
Die Änderung der Bebauungsweise von offen oder gekuppelt auf einseitig offen macht eine 
Bebauung auf den derzeit genutzten Flächen möglich. 
Diese Änderung wurde über einen Zeitraum von 6 Wochen öffentlich aufgelegt, ortsüblich 
kundgemacht und den Mitgliedern des Gemeinderats per E-Mail zur Kenntnis gebracht. 
 

Antrag Bürgermeister: 
Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 
Zustimmung zu der Verordnung, die den Bebauungsplan für die Liegenschaft Georg-Högn-
Gasse 5 von offen oder gekuppelt auf einseitig offen ändert. 
 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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TOP 10 Verordnung - Halte und Parken verboten „ausgenommen   
  E-Fahrzeuge während des Ladevorgangs“ vor Schulgasse 2 
 

Sachverhalt: In seiner Sitzung am 30.09.2024 hat der Gemeinderat unter TOP 10 den 
Vertrag mit der Wien Energie GmbH zur Errichtung einer E-Tankstelle beschlossen.  
Die E-Tankstelle auf dem Parkplatz vor dem Kindergarten zu errichten, konnte aus 
Kostengründen nicht umgesetzt werden. 
Die E-Tankstelle wird stattdessen vor dem Gebäude der Gemeinde errichtet, weshalb es 
notwendig ist, einen „Halte und Parken verboten“ Abschnitt einzurichten. 
 

GRin Dicken bringt folgende Anträge ein: 
• Änderung des Halte und Parken verboten vor dem Kindergarten:  

Zusatztafel „ausgenommen ….. und Anrainer“ hinzufügen. (Aktuell nur 
Gemeinde- und Kindergartenberechtigte). Bis dato gibt es hier keine 
Rechtsicherheit für die Anrainer aufgrund des Parkplatzmangels und wurde in der 
Eigentümerversammlung schon öfters thematisiert. (sondern nur ein „es straft eh 
niemand“ als Aussage der Gemeinde). 
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• Änderung des Halte und Parken verboten Eingang Kleinkinderspielplatz: 
Aktuell gilt dies für Rasenpflege ganzjährig von 06:00 Uhr (!) bis 18:00 Uhr 
Montag bis Freitag. 

 Änderung auf einen Tag pro Woche, gültig von 01.04.-31.10. von 08:00 Uhr bis  
 16:00 Uhr. 

Begründung: Entfall von permanent 1,5 Parkplätzen, was durch Planung der 
Betreuung der Rasenfläche in der Sommersaison verhindert werden kann. 

 
Bürgermeister Klar weist die Anträge den Bau- und Infrastrukturausschuss zu. 
 

Antrag Bürgermeister: 
Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 
Zustimmung zu der Verordnung, die die Halte und Parken verboten Fläche vor dem 
Gemeindeamt (Schulgasse 2) regelt. 
 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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TOP 11 Nachtrag zum bestehenden Nutzungsvertrag (Standortmiet-
vertrag) betreffend die Funkübertragungsstation am Grundstück 
61/39 (Towers Infra Austria GmbH 

  

Sachverhalt: Einstimmig beschlossen wurde in der Gemeinderatsitzung am 12.12.2024 
(TOP 10) ein Nachtrag zum Standortmietvertrag NOWU003 für den Sendemast beim 
Wertstoffsammelzentrum. Bei genauerer Prüfung des Vertrags und während einer 
Vermessung kam jedoch heraus, dass versehentlich eine falsche Grundstücksnummer 
angegeben worden war. Der Sendemast steht auf dem Grundstück 61/39. Der Vertrag mit 
der geänderten Grundstücksnummer muss vom Gemeinderat erneut beschlossen werden. 
Towers Infra Austria GmbH übernimmt die Kosten für die Vermessung und die Erstellung 
des Vertrags.  
Der Nachtrag zum Standortmietvertrag NOWU003 war in der Cloud verfügbar. 
 

Antrag Bürgermeister: 
Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 
Zustimmung zu dem überarbeiteten Nutzungsvertrag mit der Tower Infra Austria GmbH, der 
die Standortmiete für die Funkübertragungsstation betrifft. 
 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
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Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am  
genehmigt*)          abgeändert*)          nicht genehmigt*) 
 

 

 

Bürgermeister/Vorsitzender 
             Peter Klar 

                Schriftführer 
           AL Thomas Stagl 

 
 

 

 

 

Gemeinderat/rätin 
(Team Laab: VP & Unabhängige) 

 Gemeinderat/rätin 
(SPÖ) 
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